
Zusammenfassung zum Treffen der 
Notfunk Gruppe in Lauterbach, Besprechungsraum Firma Votronic
12.02.2025 Beginn: 19 Uhr, Ende ~21 Uhr Stefan Maskos DL9SBS

Themen des Tages
1. Allgemeine Themen
2. Kartenkunde
3. Unterweisung „Unfallverhütungsvorschriften - Allgemein“
4. Verschiedenes

1. Allgemeine Themen
• Zwei Mitglieder hatten sich gemeldet, dass der Termin am Mittwoch nicht so 

optimal ist. Bis Mitte des Jahres wird es bei Mittwoch bleiben. Ob wir dann auf 
einen anderen Tag wechseln können wir gerne noch abstimmen.

• Leider gibt es immer noch keine Neuigkeiten zur Indienststellung der 
Notfunkgruppe. 

◦ Der Hintergrund ist, dass wir „Neuland“ für die Organisation der 
Katastrophenschutzes auf Landesebene sind. Diese Integration erfordert 
zum Einen eine rechtliche und versicherungstechnische Abdeckung im 
Haushalt. Hier muss für die über 65-jährigen ein Passus gefunden werden. 
Zudem einen wenn auch kleinen Teil an Budget und das im Moment bei 
klammen Kassen. An der Notwendigkeit und Sinnhaftigkeit wird seitens der 
Kreisverwaltung nicht gezweifelt, aber der Amtsschimmel wiehert hier 
ziemlich stark. Somit gibt es bis auf Weiteres noch kein Budget für die 
Anschaffung von semiprofessioneller Technik für den Umsetzer.

◦ Leider ist es bis auf Weiteres noch so, dass alle Tätigkeiten im Rahmen des 
Notfunk, privater Natur sind. Die Absicherung von Personenschäden ist 
durch den Kreis gedeckt. Sachschäden müssen privat getragen werden 
(derzeit nicht eindeutig geregelt).

• Als Einleitung wurde kurz ein Artikel aus der CQ-DL (02-25) thematisiert: 
„PV-Inselanlage mit Netzunterstützung“

◦ Die Diskussionen hierzu ergaben, dass die hierbei verwendete Lösung 
technisch interessant, vieles jedoch mit Softwareüberwachung und 
entsprechender Internetanbindung verwendet wird. Für die Nutzung in 
unseren Einsatzfällen ist dies nicht vorgesehen.

◦ Zumal der Betrieb des Stadtrelais Lauterbach mit einfacherer Technik auch 
sehr zuverlässig und total autark funktioniert.

2. Kartenkunde
• Mit den Übungs-Karten konnte jeder eine Standort definieren und die Anderen 

mussten den Standort finden. Zudem wurde Kollegen die bisher noch nicht 
eingewiesen waren, erklärt wie das mit dem Kartenlesen funktioniert.
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◦ Anlage: Erklärung zur Kartenkunde

◦ Die Übung wird in unregelmäßigen Abständen wiederholt.

3. Unterweisung „Unfallverhütungsvorschriften - Allgemein“
• Auch dieser Punkt wurde in Teamarbeit, erarbeitet. Nachdem die Unterlage aus 

der Gruppe Verwaltung nicht optimal war … falsche Datei, wurde die von 
Votronic verendet und die für den Notfunk erforderlichen Punkte besprochen.

◦ Als Anlage liegt die eigentlich für die Präsentation vorgesehene Datei bei.

4. Verschiedenes
• [unerledigt] Die Technikgruppe könnte sich Gedanken zu einer Mobilfunk 

unabhängigen Alarmierungstechnik machen. Diese wäre für größere 
flächendeckende Ausfallszenarien erforderlich.

• [unerledigt] Info-Blatt für jeden Notfunker in der Gruppe:

◦ Was mache ich im Alarmierungsfall.

◦ Was mache ich wenn ich in einem Notfallgebiet betroffen bin.

◦ Angaben von Frequenzen, Telefonnummern und Mail-Adressen.

◦ Hierzu wird es in den nächsten Wochen aus der Gruppe Verwaltung einen 
Flyer für Zuhause geben.

• Nächstes reguläres Team-Treffen am Dienstag 12.03.2025 19 Uhr 
im Besprechungsraum bei der Rettungsleitstelle in Lauterbach

Protokoll erstellt von
Stefan Maskos DL9SBS

Anlagen:
• Teilnehmerliste (Bestätigung der UVV Unterweisung)
• UVV-Präsentation
• Hilfsblatt Kartenkunde
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Themen des Tages

		Allgemeine Themen



		Kartenkunde



		Unterweisung „Unfallverhütungsvorschriften - Allgemein“



		Verschiedenes









		Allgemeine Themen





		Zwei Mitglieder hatten sich gemeldet, dass der Termin am Mittwoch nicht so optimal ist. Bis Mitte des Jahres wird es bei Mittwoch bleiben. Ob wir dann auf einen anderen Tag wechseln können wir gerne noch abstimmen.



		Leider gibt es immer noch keine Neuigkeiten zur Indienststellung der Notfunkgruppe. 

		Der Hintergrund ist, dass wir „Neuland“ für die Organisation der Katastrophenschutzes auf Landesebene sind. Diese Integration erfordert zum Einen eine rechtliche und versicherungstechnische Abdeckung im Haushalt. Hier muss für die über 65-jährigen ein Passus gefunden werden. Zudem einen wenn auch kleinen Teil an Budget und das im Moment bei klammen Kassen. An der Notwendigkeit und Sinnhaftigkeit wird seitens der Kreisverwaltung nicht gezweifelt, aber der Amtsschimmel wiehert hier ziemlich stark. Somit gibt es bis auf Weiteres noch kein Budget für die Anschaffung von semiprofessioneller Technik für den Umsetzer.



		Leider ist es bis auf Weiteres noch so, dass alle Tätigkeiten im Rahmen des Notfunk, privater Natur sind. Die Absicherung von Personenschäden ist durch den Kreis gedeckt. Sachschäden müssen privat getragen werden (derzeit nicht eindeutig geregelt).







		Als Einleitung wurde kurz ein Artikel aus der CQ-DL (02-25) thematisiert: „PV-Inselanlage mit Netzunterstützung“

		Die Diskussionen hierzu ergaben, dass die hierbei verwendete Lösung technisch interessant, vieles jedoch mit Softwareüberwachung und entsprechender Internetanbindung verwendet wird. Für die Nutzung in unseren Einsatzfällen ist dies nicht vorgesehen.



		Zumal der Betrieb des Stadtrelais Lauterbach mit einfacherer Technik auch sehr zuverlässig und total autark funktioniert.









		Kartenkunde





		Mit den Übungs-Karten konnte jeder eine Standort definieren und die Anderen mussten den Standort finden. Zudem wurde Kollegen die bisher noch nicht eingewiesen waren, erklärt wie das mit dem Kartenlesen funktioniert.







				Anlage: Erklärung zur Kartenkunde



		Die Übung wird in unregelmäßigen Abständen wiederholt.









		Unterweisung „Unfallverhütungsvorschriften - Allgemein“





		Auch dieser Punkt wurde in Teamarbeit, erarbeitet. Nachdem die Unterlage aus der Gruppe Verwaltung nicht optimal war … falsche Datei, wurde die von Votronic verendet und die für den Notfunk erforderlichen Punkte besprochen.

		Als Anlage liegt die eigentlich für die Präsentation vorgesehene Datei bei.









		Verschiedenes





		[unerledigt] Die Technikgruppe könnte sich Gedanken zu einer Mobilfunk unabhängigen Alarmierungstechnik machen. Diese wäre für größere flächendeckende Ausfallszenarien erforderlich.



		[unerledigt] Info-Blatt für jeden Notfunker in der Gruppe:

		Was mache ich im Alarmierungsfall.



		Was mache ich wenn ich in einem Notfallgebiet betroffen bin.



		Angaben von Frequenzen, Telefonnummern und Mail-Adressen.



		Hierzu wird es in den nächsten Wochen aus der Gruppe Verwaltung einen Flyer für Zuhause geben.











		Nächstes reguläres Team-Treffen am Dienstag 12.03.2025 19 Uhr 

im Besprechungsraum bei der Rettungsleitstelle in Lauterbach
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Anlagen:

		Teilnehmerliste (Bestätigung der UVV Unterweisung)



		UVV-Präsentation



		Hilfsblatt Kartenkunde
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